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Rettet Friedrich  
und Luise

„Das geht so!“ „Nein, du musst 
hier drücken und da schieben.“ 
„Ach was, ich zeig euch, wie das 
geht.“ Große Ratlosigkeit. Das 
Rätsel scheint sich nicht knacken 
zu lassen. Plötzlich die zündende 
Idee und die Kiste öffnet sich.  
Was für ein Triumph! So geht es 
beim Berggeheimnis zu: einem 
Rätselspiel auf dem Schauinsland, 
bei dem Gruppen ihre detektivi-
schen Fähigkeiten unter Beweis 
stellen können.

Los geht’s bei der Talstation der 
Schauinslandbahn. Hier gibt es die 
Tickets für die Hochfahrt. Aller-
dings nur dafür, denn die Tickets 
nach unten muss man sich erst er-
arbeiten. In der Gondel geht’s an 
die Spielregeln. Aufgabe ist, die 

Liebesbeziehung von Luise und 
Friedrich zu retten. Dafür haben 
die Spieler 120 Minuten Zeit. Die 
Hinweise befinden sich in einem 
Rucksack, der oben in der Bergsta-
tion ausgeteilt wird. Das Spiel soll 
an drei verschiedenen Orten statt-
finden. Außerdem sind die Spieler 
auf sich allein gestellt. Nur eine 
Handynummer bleibt, falls man 
feststeckt.

Oben an der Bergstation, holen 
die Spieler den Rucksack ab. Ab 
jetzt läuft die Zeit. Der erste Hin-
weis steht in einem Brief: Es ist das 
Jahr 1930. Luise will ihren Fried-
rich treffen. Doch wo ist nur der 
Hinweis? Darauf zu kommen, 
braucht zwei Telefonanrufe und 
45 Minuten. 

Doch aufgeben gibt’s nicht. Die 
Zeit ist zwar vorangeschritten, aber 
der Ehrgeiz treibt weiter an. Im 
Rucksack befinden sich viele kleine 

Info

Freiluft-Escape auf  
dem Schauinsland

Tickets: Tel.: 0761 / 59513533 

Preis: 24,50 Euro pro Person  
(inklusive Berg- und Talfahrt  
mit der Schauinslandbahn)

Für: Gruppen von 5 bis  
10 Personen, ab 16 Jahren

Start- und Zielpunkt: Talstation  
in Horben

Dauer: rund 2 Stunden ab  
Bergstation, ohne Berg- & Talfahrt

www.berggeheimnis.com

Info
Boxen, die auf unterschiedliche 
Weise verschlossen sind. Da nun 
in etwa klar ist, wie die Rätsel funk- 
tionieren, sind die nächsten Kisten 
schneller geöffnet. So kommt man 
auch an den Hinweis, dass ein 
Ortswechsel ansteht. Und auf 
geht’s nach oben.

Dort angekommen, ist die Zeit 
leider abgelaufen. Aber das macht 
keinen Unterschied. Der Ehrgeiz 
ist gepackt, das Rätsel muss gelöst 
werden. Das gelingt auch. Bis auf 
das letzte. Hier lässt die Konzen- 
tration nach. Kein Happy End für 
Luise und Friedrich. Aber das 
macht nichts. Wichtig ist der Spaß 
im Team.� Annkathrin Pohl
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Passt er? Auf dem Schauinsland gilt es, den richtigen Schlüssel zu finden. 
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